
Tag 3 – der letzte Abenteuertag in Nassenheide 

Nach einer sehr ruhigen Nacht starteten wir heute gegen 7:30 Uhr in den 

Tag. Beim gemeinsamen Frühstück beschlossen wir den Sonnenstrahlen 

vom Frühstücksraum in den Garten zu folgen, um die vielen Fahrzeuge 

und Spielgeräte dem Kita-Achillesstrasse-Dauertest zu unterziehen. Nach 

dem Vorbild der zukünftigen ABC-Schützen versuchten sich auch Stella 

und Zoe mit mehr oder weniger Unterstützung erfolgreich im Fahrrad 

fahren, bis das versprochene Tischtennisspiel startete. Da frische Luft 

bekanntlich hungrig macht, gönnten wir uns zum Mittag eine leckere 

Karottencreme-Vorsuppe, dicht gefolgt von gefüllten Eierkuchen mit 

Vanillesoße. 

Danach zogen sich die kleinen Mäuse zu einem Verdauungsschläfchen 

zurück, wo hingegen die Großen auf 

Experimentiertour an den See von 

Nassenheide zogen. Dort wurde 

erkundet, was wohl passiert, wenn man 

Sand ins Wasser schmeißt. Lina war der 

Meinung, dass der See bald weg ist und 

nur noch aus Sand besteht. Hier war Oli 

gefragt. Er zeigte den Kindern was 

passiert, wenn man in einen Becher Wasser füllt und einen Stein 

hineinlegt. Auflösung??? Fragt eure Kinder.  

Nach einem kurzen Austausch zwischen den Erziehern war klar, dass 

unser Vesper gemeinsam am Strand eingenommen werden sollte. Also 

Bollerwagen gepackt, Streuselschnecken verstaut, Getränkeflaschen  

gefüllt und ab ging’s. Gemeinsam ließen wir den Nachmittag am Wasser 

ausklingen, bevor es vor dem Grillen zum Treff ans Lagerfeuer ging. Flotte 

Tanzmusik begleitete unser gemütliches Beisammensein.  

In freier Natur, bei Bierzeltatmosphäre, gab es frisch vom Grill 

Würstchen, dazu Pommes Frites, Baguettebrote und lecker Ketchup.  

Kurz darauf waren die großen Mädels nicht mehr zu halten. Ihre 

Discooutfits mussten angezogen und gleich ausprobiert werden.  



In der dafür eingerichteten Outdoorhalle, die vorher von Kathrin und Ute 

ausgeschmückt wurde, legte der DJ „Platten“ (CD’s) auf und die Kinder 

konnten nach Herzenslust toben, tanzen und spielen.  

 

Nach den üblichen Handlungen zur bevorstehenden Nachtruhe, waren um 

21:00  Uhr auch bei den letzten Kindern die Äuglein geschlossen und der 

letzte Traum in Nassenheide wurde geträumt.  

Danach fing der Rundumschlag von allen Erziehern an. Koffer packen, 

Spielsachen zusammen räumen und Sachen für den letzten Tag in 

Nassenheide zurechtlegen.  

Nachtruhe der Erzieher??? Nach hinten offen!!!  

Für den letzten Tag war das Rutschen auf der Riesenrutsche an unserem 

Ferienhaus als besonderes Highlight 

geplant.  

Aber auch das sollte nicht wirklich 

ein Problem sein, unser 

Versprechen einzulösen.  

 

Fazit: Auch diese Gruppenfahrt, 

mit all den Großen und Kleinen, 

war wiedermal ein Spaß ohne 

Gleichen. Allen hat es riesige Freude gemacht und keiner hatte Probleme, 

die man nicht wirklich hätte Händeln können.  

Solange wir Erzieher uns Nächte mit etwas Schlafentzug und Hände die 

wie im Rundumschlag arbeiten können, antun möchten, solange fahren 

wir immer wieder!!! 

P.S. Wir, die Erzieher/Innnen, bedanken uns recht herzlich für die netten 

Aufmerksamkeiten, die uns als Dankeschön nach unserer Gruppenfahrt 

überreicht wurden.  DANKE für diese Anerkennung!!! 

 

 

Oli, Katrin, Karin, Ute, Wenke, Kathrin und Sylvi 


